
Halle Sonntag

Deutſches Reich
Der wiener Polit Korr bekanntlich ein internationales
offiziöſes Organ deſſen Berichterſtatter in allen eur iſchen

auptſtädten ſich als inſpirirt wenigſtens geberden wird aus
ln über die Entſendung einer deutſchen Geſandtſchaft

nach Perſien geſchrieben
Die Jnſtallirung einer deutſchen Geſandtſchaft in Teheran

mit einem vollſtändigen diplomatiſchen Apparate hat die Auf
merkſamkeit der deutſchen und fremden Preſſe wohl mit Recht
erregt Bildet doch Teheran für politiſche und kommerzielle
Intereſſen gleich gewichtiger Art das natürliche Begbachtungs
und Aktionscentrum Wenn Perſien für den deutſchen Ha el
und die deutſche Jnduſtrie heute noch ein vrüg unerſchloſſenes
ſozuſagen erſt zu entdeckendes Land bildet ſo folgt daraus mit
nichten daß es dabei ſein Bewenden behalten müſſe Wie der
unternehmende Fleiß und die h deutſcher Handels
häuſer überhaupt im Hriente Fortſchritte erfreulicher Natur
aufzuweiſen haben ſo dürfte es ihnen bei wohlwollender Unter
ſtützung wohl auch gelingen an den Ufern des perſiſchen Golfes
und des Indo perſiſchen Ozeans Fuß zu faſſen Welche
Wichtigkeit der neu kreirten Geſandtſchaft beigemeſſen wird
ergiebt ſich aus der Ernennung des Pr rn Paſcha
welcher als einer der gründlichſten Kenner des Orients und
ſpeziell Perſiens gilt Jn der That hat eine europäiſche

in Teheran wenn ſie ihrer Aufgabe gerecht werden
will ihre Aufmerkſamkeit und Thätigkeit keineswegs auf
Perſien allein zu beſchränken ſondern auch die großen
öſtlichen Hinterländer deſſelben in ihre Aktionsſphäre einzu
beziehen England und Rußland haben die Bedeutung
Teherans als eines trefflichen konzentriſchen Beobachtungs
poſtens für centralaſiatiſche und indiſche Jntereſſen längſt
erkannt und das Deutſche Reich macht nur ein Verſäumniß
gut wenn es derſelben nun gleichfalls Rechnung zu tragen ſich
anſchickt Kommt es jemals zu jenem großen Entſcheidungs
kampfe um das politiſche und kommerzielle Uebergewicht in
Aſien den die europäiſche Publiziſtik zwiſchen England und
Rußland als eine hiſtoriſche Nothwendigkeit vorauszuſagen nicht
müde wird dann wird Perſien deſſen Schah auf die Fürſten
in an ta insbeſondere aber auf den in engliſchem Solde
ſtehenden Emir von Kandahar einen bedeutenden Einfluß übt
und welches den Karkng beherrſcht auf dem die Afghanen
oder etwaige Empörer im Bereiche der britiſchen oder ruſſiſchen
Macht Waffen und Munition zu beziehen hätten zweifellos
zu einer bedeutenden Rolle berufen ſein Grund genug daß
es keiner europäiſchen Macht gleichgiltig ſein kann welchen
Grad von Einfluß ſie in Teheran zu üben in der Lage iſt
Deutſchland ſteht zu dem gegenwärtigen Beherrſcher Perſiens
ſchon ſeit langem in freundſchaftlichen Beziehungen und es
wird durch deren Stabiliſirung ſicherlich nur einem Wunſche
und einem begreiflichen Jntereſſe deſſelben entſprochen ſo daß
an einer feſten Stellung der deutſchen Geſandtſchaft e
und an einem kräftigen Einfluſſe derſelben wohl kaum gezweifelt
werden kann Namentlich an der Themſe dürfte man für dieſen
Umſtand und alle ſich daran knüpfenden Erwägungen ein be
ſonderes Verſtändniß beſitzen und dieſe jüngſte Maßregel der
weitblickenden Politik des deutſchen Reichskanzlers in ihrer
Tragweite zu würdigen verſtehen

Eine für die weiteſten Kreiſe hochintereſſante Rechts ſache
hat vor kurzem ihre endgiltige Entſcheidung durch das Reichs
gericht gefunden Der jüngſt verſtorbene Rechtsanwalt Barthel
in München Bernsdorf bei Gera ließ durch einen Gerichts
vollzieher aus Neuſtadt g/Orla eine Zwangsvollſtreckung auf
Grund eines rechtskräftigen Urtheils bei einem in Auma wohnenden
Manne vornehmen Der Gerichtsvollzieher erhielt die fragliche
Schuldſumme von 1400 M von dem Schuldner in Auma lieferte
ie aber weder an den Rechtsanwalt Barthel noch an deſſen

Landanten den Gläubiger ab ſondern verſchwand mit dem Gelde
nach Amerika Darauf verklagte Barthel den Fiskus um Schaden
erſatz bei dem zuſtändigen Gericht dem Landgericht in Gera
Dieſes wies die Klage ab indem es in dem Urtheil ausführte
daß der Staat Fiskus nicht haftpflichtig für die Gerichts
vollzieher ſei Auf dagegen beim Oberlandesgericht Jena ein
gelegte Berufung hob dieſes das Urtheil des geraer Landgerichts

auf und erklärte den Fiskus für haftpflichtig Die dagegen vondem letzteren beim reh eingelegte Reviſion hatte den

des
Erfolg daß das Urtl Oberlandesgerichts in Jena auf
gehoben und das Urtheil erger Landgerichts wieder her
geſtellt wurde wonach alſo dem Gläubiger der durch den Gerichts
vollzieher um ſeine 1400 M gekommen iſt kein derr
daſhſüchig zuſteht da letzterer für die Gerichtsvollzieher nicht

ichtig iſt

Halle den 6 September
Aus den Gerichts Verhandlungen

StrafkammerSitzung vom 4 Sept
Als Angeklagter erſchien der Polizeiſergeant Chriſtian Friedrich

l er inerk 1842 geboren Jnhaber verſchiedener Ehrenzeichen der Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniß
und körperlicher Mißhandlung beſchuldigt Der Gerichtshof er
achtete nach der Zeugenvernehmung den Sachverhalt nicht für
genügend aufgeklärt lehnte auch die von der Staatsanwaltſchaft
noch beantragte Vernehmung eines weiteren Zeugen eines merſe
burger Polizei Kommiſſars ab und ſprach den Angeklagten frei

Der Schneidergeſelle Edmund Karl Kritzner aus Gera 1867
eboren ſchon wegen Diebſtahls beſtraft hat ſeinem Vater einem
chneidermeiſter in Gera ſchon viel Herzeleid verurſacht Heute

war er wieder angeklagt und geſtändig am 20 d J auf der
ieſigen Schneidergeſellenherberge aus einem verſchloſſenen Kleider

chranke einen Ueberzieher geſtohlen zu haben Wegen ſchweren
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle jedoch in Berückſichtigung
ſeines jugendlichen Alters und reumüthigen Geſtändniſſes wurde
er wW rit nnahme mildernder Umſtände zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Die verehelichte Handarbeiter Friederike Auguſte Köhler aus
Unterteutſchenthal geb 1846 in Alberſtedt noch nicht beſtraft
war angeklagt am 25 April d J der Wittwe Liebert in Unter
teutſchenthal aus deren verſchloſſener Stube die ſie mittels Nach
ſchlüſſel geöffnet und demnächſt aus einem in der Wand an
gebrachten verſchloſſenen Schranke den ſie ebenfalls mit irgend
einem Werkzeug geöffnet 12 Mark entwendet und ſich dadurch
eines ſchweren Diebſtahls ſchuldig gemacht zu haben was auf
Grund der Zeugenausſagen für erwieſen angenommen werden
mußte Die Angeklagte wurde zu 6 Monaten Gefängniß und
Tragung der Koſten verurtheilt Zwei Frauen die als Entlaſtungs
zeuginnen erſchienen aber nichts zu Gunſten der Angeklagten aus
zuſagen vermochten mußten wegen unziemlichen Betragens noch
vor beendeter Verhandlung den Saal verlaſſen

Der Berginvalide Werner in Nietleben hatte gegen ſeine eigene
Tochter Strafantrag wegen reren geſtellt Dieſe Tochter
verehel Bergmann Brink in Nietleben war angeklagt und geſtändig auf ein ihrem Vater gehöriges Sparkaſſenbue zu 34
verſchiedenen Malen mehr als 900 M theils ſelbſt theils durch
andere für ſich erhoben und die Beträge in ihrem Nutzen ver
wendet zu haben obgleich ſie nur einmal zur Erhebung von
75 M von ihrem Vater beauftragt worden war Jhre Ausrede
es wäre bei ihnen alles eins geweſen nämlich was ihrem

Vater gehöre ſei auch ihr Eigenthum und umgekehrt wurde
durch Verleſung des Teſtamentes der verſtorbenen Mutter der
Angeklagten widerlegt Die Angeklagte wurde wegen mehrfacher
t eng zu 2 Monaten Gefängniß und Tragung der Koſten
erurtheilt

Das Schöffengericht zu Eisleben hatte den Bergmann Louis
Rolle aus Benndorf wegen qualifizirter Körperverletzung
herbeigeführt durch ein gefährliches Werkzeug zu 1 Monat Ge
fängniß verurtheilt wogegen R Berufung eingelegt hatte Der
Thatbeſtand wurde heute durch 11 Zeugen zweifellos feſtgeſtellt
und die Berufung hiernäch verworfen Gegen ein Erkenntniß
des Schöffengerichts zu Hettſtädt hatten der Bergmann Friedrich
Schumacher aus Burgörner und der Bergmann Otto Teut
loff ebenfalls von dort Berufung eingelegt Beibe waren der
vorſätzlichen Körperverletzung angeklagt Der Gerichtshof erachtete
die ſchon von der Staatsanwaltſchaft als brutale Mißhandlung

r That als an Ueberfall grenzend weshalb auf
erwerfung der Berufung erkannt und die erſtinſtanzliche Ver

urtheilung des p Schumacher zu 3 Monaten des p Teutloff zu
2 Monaten Gefängniß aufrecht erhalten wurde

2 Beilage zu Kr 210 der Saale Zeitung 7 September 1884

S in ver ausHerr Landrichter Rud or annoverebürtig hat m der el denears von en
uf erhalten an der Univerſität zu Tokio eines

dfeibrgen raumes r über römiſchese halten wird 3leiſten Wpert Kudo wat ich bereits durch mehrere j

r r e i er en ehe nur duen igſten der erhenannte Zeit beurlaubt und wird nach Bei derſelben in den

preußiſchen Juſtizdienſt zurücktreten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Londoner Philharmoniſche Geſellſchaft hat einen Preis

auf eine Konzert Ouvertüre aus eh iſtenaller Nationen können ſich betheiligen r Preis beträgt zwanzigGuineen ungefähr 420 und das V ſpäteſtens am
I Jan 1885 dem Honorary Secretary der Geſellſchaft FranzescoKern Esquire Nr 6 York Street Portman Square London W
eingereicht ſein von dem auch die Bedingungen der Preisbewerbung

zu erfahren ſind g et mJm Neuen Stadttheater zu Leipzig erzielte am Mittwoder Surenttroter von wkoſer einen großen Erfolg 233

dem dritten Akte erfolgte fünfmaliger Hervorruf

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in ar

unter Angabe der Quelle geſtattet

t Aſchersleben 4 Sept Jn der letzten Kreis Verſam m
lung des Kreiſes Aſchersleben wurden mehrere wichtige An
träge zu Beſchlüſſen erhoben Als erſter Punkt der Tagesordnung
wurde die Nothwendigkeit der Einführung einer Gemeinde
Krankenverſ ine für die Landgemeinden und Gutsbezirke
des diesſeitigen Kreiſes anerkannt und die Einführung dieſer Ein
richtung mit 15 gegen 9 Stimmen beſchloſſen Auch die land
und forſtwirthſchaftlichen Arbeiter auf dem Lande ſollen in den
Verſicherungsverband einbezogen werden Jm weiteren wurde der
Statutenentwurf des Kreisausſchuſſes angenommen Ferner wurde
von der Verſammlung der Bau einer Chauſſee von Suderode
über Friedrichsbrunn bis an die Landesgrenze des Herzogthums
Anhalt igeng i Güntersberge mit 23 gegen 3 Stimmen
e t Auf Antrag des Kreisausſchuſſes wird der Kreis auch
em in der Provinz beſtehenden Vereine zur Verſorgung der

Beamten Wittwen und Waiſen beitreten Die penſions
berechtigten Beamten haben 3 Prozent ihres penſionsberechtigten
Einkommens als jährlichen Beitrag g entrichten Zwei Prozent
wird der Kreis übernehmen Zur Anlage der von dem Ober
amtmann Eggeling in Gatkersleben beabſichtigten Luft

n z ber die dortige Kreischauſſee ertheilte der Kreistag die Er
aubniß

s Querfurt 3 Sept Sonntag und n der hieſige
Kriegerverein ſein diesjähriges Schießen ab r Auszug nach
dem Feſtlokale fand am erſteren Tage nachmittags 23 Uhr ſtatt
Konzert und Sternvogelſchießen für Damen füllten die Nach
mittagsſtunden aus abends war Ball Montag von früh 9 Uhr
an wurde das Schießen fortgeſetzt und abends 6 Uhr geſchloſſen
Die Mannkönigswürde errang Herr Gaſtwirth Fr Keutel
während der Hauptmann des Vereins Herr Schrappe ſich zum
Ritterkönig ſchoß Geſtern haben ſich hier zwei junge Leute das
Leben genommen Morgens kurz vor 9 Uhr ſahen Paſſanten
einen dem Arbeiterſtande angehörigen Menſchen in der Promenade
am Kloſter einen Pfeifenkopf ſtopfen Aber es war nicht etwa
Tabak was der Betreffende hineinthat ſondern Pulver wie
ein bald darauf ertönender dumpfer Knall zeigte Der Lebens
müde hatte das merkwürdige Geſchoß ſich in den Mund gehalten
und dann das Pulver angezündet Der Tod t ſofort eingetreten
Dem Vernehmen nach Papiere hatte der Mann nicht bei ſich
iſt der Verſtorbene ein ſchleſiſcher Dienſtknecht welcher bis vor
kurzem beim Oekonomen P in Nemsdorf in Dienſt ſtand Der
zweite Fall betrifft den Sohn des hieſigen Sattlermeiſters
welcher in der Mittagsſtunde ſeinem Leben dadurch ein Ende
machte daß er ſich ein Meſſer ins Herz ſtieß Ein alter tief
betrübter Vater betrauert den Verluſt ſeines letzten Kindes Die

G

Teonore
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Jch ſah in dem Wagen meines Schwagers einen Gendarm,
an er mit Ungeduld daraus glaube ich auf ein Verbrechen
chließen zu müſſen Meiner Tochter iſt doch kein Unglück

zugeſtoßen
Ach das arme gnädige Fräulein ſeufzte Frau Suſanne

die vollſtändig den Kopf verloren hatte
Was wollen Sie damit ſagen fragte der Major erregt

Reden Sie Was iſt mit meiner Tochter geſchehen
Sie ſah ihn befremdet an Jm erſten Augenblicke ſchien ſie

in ihrer Verwirrung nicht begreifen zu können daß er nicht
auch ſein Kind bedauerte allmälig erſt wurde es ihr klar daß
er von allem Vorgefallenen noch keine Ahnung hatte

Dem gnädigen Fräulein iſt nichts geſchehen, ſagte ſie
d der Herr Baron iſt in der vergangenen Nacht ermordet
worden

Großer Gott rief der Major entſetzt
iſt todt

Ja man hat heute morgen ſeine Leiche gefunden Er ſaß
vor ſeinem Schreibtiſche als der Mörder ihm von hinten den
Dolch in den Rücken ſtieß

Und hat man den Mörder
Ja der Verwalter des Herrn Baron iſt verhaftet worden,

nickte Frau Suſanne Die That ſoll ihm bewieſen ſein aber
ich kann es noch nicht glauben weil ich den jungen
beſſer kenne Freilich wenn man ſo furchtbar gereizt wird
wie es ihm geſchehen iſt dann weiß man ſelbſt nicht mehr
was man thut

Der Major hatte die
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t ände auf den Rücken gelegt und
r auf und nieder ieſe unerwartete Hiobspoſt hatte

n furchtbar erſchüttert Nach einer Weile blieb er vor der
rn ſtehen Sein Blick ruhte forſchend durchdringend

auf ihrem hübſchen es war der Blick eines Mannes
a gewohnt iſt Befehle zu ertheilen und Gehorſam zu

nden
Wollen Sie mir nun ſagen weshalb Sie vorhin meine

Tochter bedauerten fragte er Dieſem Bedauern muß eine
Urſache zu Grunde liegen die ich zu erfahren wünſche
Se Suſanne neſtelte ſehr verlegen an den Bändern ihrer

ürze
Nun man ſagt der Verwalter habe dem gnädigen Fräulein

ſehr nahe geſtanden, erwiederte ſie es ſoll ſogar eine heim
liche Verlobung

Das iſt eine Lüge rief der Major entrüſtet
Jch theile Jhnen nur mit was die Leute ſagen
Welche Leute

Ermordet Er W

Mein Gott das Dienſtperſonal im Schloſſe Aber ob es
wahr iſt weiß ich nicht

Und dieſe heimliche Verlobung ſoll die Urſache des
Mordes geweſen ſein fragte der Major mit heiſerer
Stimme

Jch weiß es nicht man behauptet viel und ich bin keine
Schwätzerin Wenn Sie es nicht befohlen hätten würde ich
i geſagt haben

er Major nickte gedankenvoll Seine buſchigen Brauen
e ſich zaſammengezogen ſein Blick war ſtarr und
nſter

Es kann nicht ſein, ſagte er nach einer Pauſe auf das
Geſchwätz der Dienſtboten darf man nichts geben ſie Fareia
ja jede Gelegenheit um ihre Herrſchaft zu verleumden Ich
erwarte von Jhnen daß Sie dieſe lügenhaften Gerüchte nicht
weiter verbreiten werden Madame ich kann in Zukunft
Jhnen vielleicht viel nützen aber noch mehr ſchaden Sie
werden wohl daran thun das zu berückſichtigen

Damit ging er hinaus und nachdem er dem Kutſcher
noch befohlen hatte langſam zu fahren ſtieg er wieder in den

agen
Es mochte etwas Wahres an dem Gerüchte ſein dachte er

aber keinesfalls war es der Mühe werth ſich damit zu be
ſchäftigen Vielleicht eine Liebelei vielleicht auch das nicht
einmal nur das Geſchwätz eines boshaften Dienſtboten Aber
wenn nun doch Eiferſucht das Motiv des Mordes geweſen
war Nun dann ſtand Leonore jedenfalls diefem Motiv fern
ſie konnte ſich nicht ſo ſehr vergeſſen haben einem ſo tie
unter ihr ſtehenden Manne Rechte auf ihre Hand ein
zuräumen

Mit dieſem zuverſichtlichen Glauben beruhigte ſich der
Major um nun über die weiteren Folgen des Verbrechens
nachzudenken Hatte ſein r er kein Teſtament hinterlaſſenſo war er nun Herr auf r ſchönen Beſitzung deren Ver

waltung er ſofort übernehmen wollte Von der Verlobung
Deren wußte er noch nichts Geſetzlich war er jetzt ihr

ormund
Vielleicht war es beſſer ſo Er konnte jetzt frei mit dem

großen Vermögen des Verſtorbenen ſchalten und walten wie es
m beliebte Man hätte ja nicht vorausſehen können ob die
e des Barons mit Leonore eine glückliche geworden wäre

ein ernſtes Zerwürfniß würde vielleicht alle Hoffnungen des
alten Lebemanns für immer vernichtet haben

So hatte denn der Major ſeine volle r ge
funden r rin der Wagen vor dem Gitterthore Schloß
artens hie
Konrad öffnete das Thor Mit verlegener Miene empfing

r Der Major half ihm raſch über die Veriegen
it hinweg

Jch bin bereits von allem unterrichtet ſagte er führen

Sie mich in mein Zimmer und benachrichtigen Sie die Damen
von meiner Ankunft

Der Kammerdiener verbeugte ſich und gab dem Gärtner
Befehl das Gepäck ins Schloß zu ſchaffen dann ging er
dem alten Herrn voraus

Wer das geſtern geahnt hätte ſagte Konrad leiſe indem
5 auf die Thüre des Kabinets zeigte an welcher ſie vorbei

ritten
Liegt die Leiche dort fragte der Major
Wir haben ſie ins Schlafzimmer gebracht das Gericht

hat die Unterſuchung hier beendet
Man ſagte mir der Verwalter meines Schwagers ſei der

Thäter Kennt man die Gründe aus denen das ruchloſe
Verbrechen begangen worden iſt

Der Herr Baron hatte den Verwalter der Unterſchlagung
beſchuldigt er wollte ihn heute r verhaften laffen
Es war ſchon im Laufe des geſtrigen Tages zu Reibereien
zwiſchen den beiden gekommen der gnädige Herr ſoll ſoggr
mit der Reitpeitſche den Verwalter geſchlagen haben a
läßt es ſich begreifen daß die unſelige That im Uebermaß
der Wuth begangen wurde Der Angeklagte leugnet freilich
aber die Schuld iſt ihm bewieſen

Der Major athmete auf Das lautete anders als die Be
hauptung der Wirthin ßEr trat in ſein Zimmer das behaglich durchwärmt war
Das ihm angebotene Frühſtück nahm er an und während er
Toilette machte dachte er über die nunmehr völlig veränderten
Verhältniſſe noch einmal nach

Konrad fervirte eben das Frühſtück als ein Reiter in den
Hof ſprengte Der Major trat an s Fenſter ſein Blick
ruhte voll Erſtaunen auf dem jungen Reiteroffizier

Wer iſt das fragte er
Herr Premierlieutenant Freiherr v Waldringen Bräutigam

S grävigen Baroneſſe Hertha v Hammerſtein, antwortete
onrab

Bräutiggm Seit wann
Die Verlobung hat vorgeſtern atte re
Ein Sohn des Freiherrn Hugo v Waldringen

Fingge Sohn ja wohl
Der Major drehte an ſeinem Schnurrbart und verabſchiedete

den Kammerdiener mit einer Handbewegung
Da kommen ja viele Ueberraſchungen zuſammen murmelte

er während er das Weinglas füllte hoffentlich iſt dieſer Herr
Lieutenant ein Mann mit dem ſich ein vernünftiges Wort reden
läßt Das Heft 5 ich mir fortan nicht mehr aus der
e nehmen ich bin jetzt hier Herr und will es auch

eiben
Der Keller ſcheint gut beſtellt zu ſein das ſt eine Haupt

ſache, ſuhr er mit ſichtbarer Befriedigung in ſeinem Selbſt
geſpräch fort Die Jagd ſoll auch vorzüglich ſein und die



a

De des Ganges verlaſſen um in

petroleumgetränkten Zündern aufgerichtet die
weißen Leintuche darauf

Nähe der großen Stadt iſt eine höchſt angenehme Zugabe

ſie S nur daran dann ſtellte ſie es wieder hin

Eduard ſtand

daß Du Dich S vergeſſen t elt eine heimliche Verlobung

erhebend Urtheile nicht über ihn ſo lange ihn nichtkennſt Wir ſind ja n von vitgerhcher Herkunft Die

Eduard iſt Offizier wie Du und war er auch jetzt noch nichtſelbſtänd wer öge ſeiner Kennkniſſe und ſeiner Energie würde

Sang er ſein r iſt wahr daß Ednua i Wann
unſäglich er war einem Verbr meinVerlobter nicht fähig u e gen

Motive r ts Zuckerfabrik Wahren Co ihre Campagne begonnenſere andere Hugerfabrit Rödiger Co wird vorausſichtlich
erſt in vierzehn Tagen mit den baulichen Veränderungen fertig
ſein und dann ebenfalls den Betrieb eröffnen Bei dieſer Ge

enheit möge noch erwähnt werden daß die Vertreter der
ückerfabriken des Querfurter und des Merſeburger
reiſes in einer türztt rrielge abgehaltenen Verſammlung

eſ en haben vorbehaltlich der Genehmigung der Fabrik
orſtände vor Mitte ezember d J keine bindenden
erträge auf Lieferung von Kaufrüben für die nächſte Cam

pagne einzugehen

S Ballenſtedt 4 Sept Geſtern abend hielt der hieſige Ver
ſicherungsver ein gegen Finnen und Trichinen ſeine Jahres
verſammlung ab Erfrenlicherweiſe konnte hervorgehoben Wwerden
daß der Verein nach zweijährigem Beſtehen bereits 191 Mit
glieder zählt Jm vergangenen Jahre war kein Verluſt zu ver
eichnen ſo daß das Vermögen bereits auf 1065,50 M angewachſen
ſt Geſchlachtet wurden im ehren Jahre von Vereins

t 538 Schweine Die Verſicherungsprämie die bisher1 M für das zu ſchlachtende Schwein betrug wurde auf 0,75 M
herabgeſetzt während das Eintrittsgeld von 3 auf 5 M erhöht
wurde Der Werth des Schweines wird bei vorkommenden Finnen
oder Trichinen voll ausbezahlt

Für die am 5 und 6 d in Jena ſtattfindende Jahres
verſammlung des Thüringer Städtetages iſt folgende Tages
ordnung feſtgeſetzt Am erſten Tag 1 Allgemeine Beiprechung
des Unfallverſicherungs Geſetzes Ref Oberbürgermeiſter Geh
Regierungsrath Breslau Erfurt 2 Mittheilungen aus der
Praxis der Gemeindeverwaltungen Am zweiten Tag 1 Ge
ſchäftliche Mittheilungen 2 Anderweite Beſprechung des Reichs

eſetzes vom 15 Jnni 1883 betreffend die Krankenverſicherung der
rbeiter Ref Oberbürgermeiſter Oswald Altenburg 3 Rech

nnngsvorlage

Vermiſchtes
IStiftung Kommerzienrath Horſch in Düren Weſtf

begründet nach den Jntentionen ſeiner verſtorbenen Gattin mit
einer Summe von 300,000 M eine Pflege Auſtalt für Kinder der
Fabrikarbeiter

Verbrennung eines Rajah in Frankreich Man
ſchreibt dem Fr J aus Paris Das faſhionable Seebad Etretat
iſt ſeit zwei Tagen in großer Aufregung Die dort verſammelte
Lebewelt hatte Gelegenheit gehabt einem daſelbſt noch nie da
geweſenen Schauſpiele beizuwohnen nämlich der verern
eines reichen Rajah Der verſtorbene Jndier Abuſahi
Koandernao mit Nomen hatte im rig Jahre die heimathlichen

Europa Heilung von einem
alsgeſchwür zu ſuchen Jn Nizza ſeinem erſten Aufenthalts

orte herrſchte Choleragefahr und Abuſahib Koandernao zog es
vor nach der Küſte von Etretat zu gehen Daſelbſt verſchlimmerte
fich jedoch der Zuſtand des exotiſchen t in hohem Grade und
nach wenigen Tagen war der indiſche Nabob entſchlafen Seine
Dienerſchaft traf nun alle Vorbereitungen ihren Herrn würdig
zu beſtatten und holte diesbezüglich die Erlaubniß des Maire
ein den das ſonderbare Anſuchen in nicht geringe Verlegenheit
verſetzte Nachdem er lange vergeblich in allen Geſetzesbüchern
nach einem betreffenden Paſſus geſucht telegraphirte er an den
Präfekten Jch habe die Erlaubniß zur Verbrennung eines
Rajah ertheilt bis auf Gegenordre lege ich kein Hinderniß in
den Weg Die Jndier beſprengten inzwiſchen den Leichnam mit
Waſſer aus dem Ganges und rer an demſelben die üblichen
Einbalſamirungen vor Jn der Nacht vom 1 September wurde
an der Küſte ein 4 m hoher Scheiterhaufen aus Holz und

Leiche mit einem
t arauf gelegt mit Hobelſpänen bedeckt und dann

neue Falzttöbe aufgeſchichtet Hieranf wurde der Scheiterhaufen
von oben angezündet und binnen wenigen Minuten ſtieg eine
mächtige Feuerſänle gen Himmel Bis 6 Uhr morgens brannte

der Scheiterhaufen Zwei Stunden ſpäter traf eine Depeſche des
Präfekten ein Verhindern Sie die Verbrennung Das war
natürlich nicht mehr leicht möglich und die Ceremonie nahm weiter
ihren Fortgang Die Aſche wurde in drei Theile getheilt von
denen der eine Theil ins Meer verſenkt der zweite im Winde
r und der dritte in einer Urne aufbewahrt wurde Die

adegäſte eilten nunmehr herbei um noch ein Andenken an die
ſeltene Todtenfeier zu retten was jedoch nur wenigen geglückt
fein ſoll Alle Welt nimmt ſich vor nach Etretas zurückzutehren
um der allfälligen Verbrennung der Wittwe des Rajah bei
zuwohnen denn es wird von verſchiedenen Seiten ſcherzhaft die
Frage aufgeworfen

Wenn nur dieſe Verlobung nicht wäre Bah ich bin der
Onkel Herthas und ihr Vormund ich werde meinem Willen
Gehör zu verſchaffen wiſſen

Papa ſagte eine leiſe Stimme hinter ihm
Er wandte ſich um er erſchrak als er in das bleiche

Antlitz ſeiner Tochter blickte die er in einem Anfluge von
Rührung zärtlich in ſeine Arme ſchloß und küßte

Du armes Kind wie furchtbar muß dieſer Schickſalsſchlag
Dich getroffen haben ſagte er indem er ſie zum Divan
führte IJch erfuhr die Geſchichte ſchon im Dorf Der
Wagen mit dem Gefangenen begegnete mir ich konnte das
Ungeheure im erſten Augenblick nicht faſſen dachte hier ein
fröhliches Verlobungsfeſt zu feiern und komme nun zu einemBegräbuiß Trink ein Glas Wein Kind das Geſcheyene läßt

ſich re e ändern wir müſſen uns ſo gut es geht hinein
zu uchenLeonore griff mit zitternder Hand nach dem Weinglaſe

Jch würde den Schrecken ſchon überwunden haben wenn
man den wirklich Schuldigen entdeckt und verhaftet hätte,
erwiederte ſie mit gepreßter Stimme Der Verwalter iſt
ſchuldlos aber man hat ſo viele Scheinbeweiſe gegen ihn ge
funden daß der Unterſuchungsrichter nicht mehr nach andern
Spuren forſchen wird

Na na der Verwalter ſollte ja heute morgen wegen Unter
chlagung verhaftet werden warf der Major mit einem

r e ine idieſe Anklage war falſch fuhr ſie erbittert fortEs muß heraus Papa ich darf es Dir nicht verſchweitgen
zwiſchen mir und dem Onkel und wir beide

wollen nicht von einander laſſen Das machte den alten jäh
n ungerecht Alle Mittel waren ihm gut durch

e er ſeinen Zweck erreichen zu können glaubte
Leonore rief der Major entrüſtet So wäre es wahr

mit dieſem chen zu ſchließen
Vergeſfen erwiederte Leonore das ſchöne Haupt trotzig

in beiden Fällen unbekannt Geſtern bat die ſwird um ſich dem indiſchen Gebrauche gemäß dem Feuertode zu

e e
Waaren und Produktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe 9 Sept mitiags Rohzucker Unſer Exvortgeſdeſt Hurde n dieſer Woche von der ſlauen Stimmung des Auslandes

recht ungünſtig beeinflußt ſo daß ſich Preiſe trotz klelnen Angebots nicht beupten Puten und ſucceſſive ca 50 Pf für den Ctr verloren Die ſeineren
r das Jnland paſſenden Qualitäten fanden dagegen günſtigeren Mark Die

wenigen Partien neuer Waare wurden dis 23 M Baſis 96 Proz inel bezaglt
während alter Zucker ca 20 Pf niedriger erlaſſen werden mußte Umgeſetzi
wurden 42,000 Ctr Raffinirte Zucker Der Markt bewahrte während der
verfloſſenen 8 Tage die bisher geſchilderte ruhige Tendenz und behaupteten ſich
bei der Jahreszeit angemeſſenen kleinen Umſätzen die vorwöchentlichen Notirungen
Mitte der Woche wurde der erſte neue prima gemahlene Melis angeboten und
27 M begeben Melaſſe beſſere Qualiität zur Entzuckerung geeignet
42 430 Ve excl Tonne 300 8,40 Mt geringere Qnatität nur zu
Brennereizweckenpaſſend 42 49 Be excl Tonne 2,10 3,00 M

Ab Stationen

Grannlatedzucker incl M per 50 kgKryſtallzucker über 98 dodo D u doKornzucker exkl von 97 dodo 96 22,30 22,80 dodo 95 21,30 21,80 dodo 94 dodo 88 Rendem 20,30 20,50, do
Nachprodukte 88 92 15,25 17,50 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exll Faß 2 M per 50 kg

do fein x a doMelis ffein 3 80,550 dodo mittel 35,00 dodo ordinär doWürſelzucker inkl Kiſte do
l 31,00 doGem Raffinade inkl Faß dodo I 29,00 30,50 doGem Melis 2700 2750 do

do 26Farin 24,00 26,00 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
BVarits 5 Sept Telegr Rohzucker 88 beh ioco 35,75 Weißer

Zucker matt Nr 3 pr 100 Kg pr Sept 41,80 pr Okt 41,75 pr Okt Jan
41,80 pr Jan April 42,75

London 5 Sept Telegr Havannazuder Nr 12 142/ nominell
Rüben Rohzucker 122 ſeſter

New Yort 4 Sept Teiegr Fatr reſining Muscovadoes 4,65
Kaffec

Hamburg 5 Sept Telegr Ruhig Umſatz 2000 Sack
New York 4 Sept Telegr Fair Rio 10,05

Amſterdam 3 Sept Wöchenti Marktber
anhaltend guten Abzuges und animirter Berichte von auswärts in ſehr feſter
Stimmung Für diverſe billige Nummern aus letzter Anktion wurde à e
Avanz bezahlt jedoch iſt dazu wenig zu finden Die Meinung iſt im allgemeinen
günſtig und man rechnet mit gutem Grund auf guten Äbzug und langſam
ſteigende Preiſe Die Notirung für gut ordinär Java iſt 27 à 27 e

N H M 1884 1883 1882

Kaffee blieb infolge

St worh uit Juli 311,662 177,927 124,048 Vallen
n der Aug Auklion verkauft 100,340 101,000 276

Zuſammen 411,402 278,927 220,324 Ballen
Zettelvorrath Ende Aug 330,763 193,791 141,584

Jm Aug abgeliefert 80,639 85,136 78 740 Ballen
Ablieferungen ſeit 1 Jan 520 874 568,608 576,789
Unverkaufter Vorrath N H M 400,668 4b9,401 426,852
Segelnd für N H MJ 8,000 43,200 29,000Notirung gut ordinär Java 27 e 29 e 28 eDie Ernte von Gouvernement Kaffee auf Java wird nun auf 960,000 Picols

ob wohl die Wittwe nach Etretat kommen

geſchätzt

1000 B Java Malang blaß grünlich 28 a 31 e
1981 W J B farblich 31 2 40 e326 Ampel grünlich 28 a 305 e305 Triage blan k 225 à 30 e558 Tiwor bvlank gelblich 307 à 40 e236 Pamanoekan gut blaß 33 à e
704 Lahat blanklich bis gelblich 34 à 40 c
500 Timor blaß e 3 C1335 Macaſſar blank bis gelb geheim296 BHali blanklich etwas bunt
477 Menodo hell blatt 46 a 48 e4056 Java W J B farblich 28 a 54 e838 Preanger blank gelblich 42 a 51 e1246 Lahat r via hochgelb 442 à 50 e
940 ava W J B J 31 d 45 C335 Lahat blank gelbli ch Zg8i/ à 57 e

3396 Macaſſar Boengie 2c 35 à 45 et149 Bonuthain blanklich 30/ à 30 e
976 blank gelblich 36 à 42 e913 Timor blank bis gelb 33 a 381221 Preanger bunt gelblich 41 à 47 e2000 Santos gut ordinär blaß 25 a 26 e

Gewürze Früchte
Amſterdam 2 Sept Wöchentl Marktber Gewürze Muskatnüſſe

Der Major ſchüttelte das graue Haupt Die tiefe Furche
zwiſchen ſeinen Brauen bekundete den Aerger den dieſe Er
öffnungen ihm bereiteten Aber er las auch in den entſchloſſenen
Zügen ſeiner Tochter daß jeder Widerſpruch gegen ihre Be
hauptung fruchtlos war

So würdeſt Du Dich geweigert haben dem Onkel Dein
Jawort zu geben fragte er

Er kannte dieſe Weigerung, antwortete ſie er wußte
daß ich mit unerſchütterlicher Entſchloſſenheit bei ihr beharrte
und auch Eduard wußte das um ſo weniger lag für dieſen
gß Grund vor den alten Mann durch einen Mord zu be
eitigenVachteſt Du auch an die Folgen

Laſſen wir das Papa unterbrach ſie ihn in einem Tone
der halb bittend halb befehlend klang Weshalb denn ſollen
wir uns nun noch den Kopf darüber zerbrechen wie es unter
anderen Verhältniſſen hätte ſein können Dieſe Erörterungen
wären ebenſo unerquicklich wie überflüſſig

Und doch machen die unangenehmen Folgen ſich ſchon jetzt
bemerkbar und ich fürchte wir werden uns manche trübe
Stunde bereiten, polterte der alte Herr der e durch ſeinenAerger nicht abhalten ließ dem Frühſtück tapfer zuzuſprechen

Die Bauern im Dorf reden 3 von dieſer geheimen Ver
lobung und ſuchen in ihr die Urſache des Verbrechens

Jch kann s nicht ändern Papa ich muß mich darein fügen
bis die Schuldloſigkeit Eduard s bewieſen iſt dann wird das
Urtheil anders lauten

Du könnteſt dieſem Geſchwätz re entgegentreten
Nicht doch dadurch würden die böſen Zungen nur noch

mehr entfeſſelt Man muß e ungehindert reden laſſen dann
verſtummen ſie bald von ſelbſt

Schöne Geſchichten brummte der Major der ſein Glas
haſtig ausgetrunken hatte

Du haſt Dir da ſelbſt ein Bleigewicht an die Ferſe ge
ſchmiedet das Du vielleicht nicht wieder los wirſt Was nun
Ich glaube es iſt am beſten Du entfernſt Dich für einige
Zeit von dieſem Ort

Nimmermehr rief Leonore in einem e ſchroffen Tonedaß er ſie befreindet anblickte Ich bleibe hier bis die Unter
ſuchung beendet und das Urtheil z iſt und was ich
thun kann um Eduard zu befreien das ſoll geſchehen
müßte ich auch die er u dafür bringen

Der alte Herr ſchob ſeinen Teller zurück und erhob ſich

n M den henden t bei Einſchreibu haunnen vie und e e Vane Vechen kommen an ben Narkt

476 Kiſten Muskatnüſſe 40 à 155 e
13 68 Ballen Macis 18 à 65 eAmboinaRelken verlaſſen Pfeffer behauptet

Butter Eier Fleiſch
Berlin 4 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Weg ug rä
i 1,00 1,40 M elſch 1,00r Butter 1,60 2 80 t iogr Eier 60

280 3,20 M
New York 4 Sept Telegr Speck 10,

r TDn TJ

Statnten
des Vereins Knabenhort

in Halle a d S
s 1 Der Verein Knabenhort in Halle a d S ſtellt ſich die

Anfgabe ſchulpflichtige Söhne unbemittelter Eltern in der ſchul
freien Zeit durch geeignete Perſonen in beſtimmten Lokalen zu
beaufſichtigen angemeſſen zu beſchäftigen und in Verſtand und
Gemüth anregender Weiſe zu unterhalten Die Knaben ſollen hier
durch an Gehorſam Ordnung ſeriareit gute Sitte und Reinlich
keit gewöhnt und vor den Einflüſſen nachtheiliger Geſellſchaft be
wahrt werden

s 2 Die Aufnahme der Knaben erfolgt auf Anmeldung der
ſelben ſeitens der Eltern oder deren Stellvertreter bei dem Vor
ſtande Dem Vorſtande iſt es überlaſſen bei der Entſcheidun
über die Aufnahme eines Knaben ein von den Eltern mönatli
zu zahlendes geringes Entgelt für die im Knabenhort gewährten
Vergünſtigungen feſtzuſetzen oder nach Maßgabe des einzelnen
Falles auch die u er Aufnahme eintreten zu laſſen

s 3 Mitglied des Vereins kann jede unbeſcholtene Perſon ſein
welche mindeſtens eine Mark jährlich als Beitrag zu den Vereins
zwecken entrichtet Die Mitgliedſchaft hört auf wenn der Jahres
beitrag auf vorhergegangene Aufforderung im Laufe des Jahres
nicht gezahlt wird Das Rechnungsjahr des Vereins ſchließt mit
dem 31 März

s 4 Die Organe des Vereins ſind
J der Vorſtand welcher beſteht aus

2 dem Vorſitzenden und deſſen Stellvertreter
4 dem Schriftführer und deſſen Stellvertreter

5 dem Kaſſirer
6 dem Jnventarverwalter
7 11 fünf Beiſitzern

II Die Generalverſammlung es 5 Der Verein wählt in ſeiner ordentlichen Generalverſamm
lung den Vorſtand aus der Zahl ſeiner Mitglieder auf die Dauer
von 3 Jahren Die Wahl ſämmtlicher Vorſtandsmitglieder kann
durch Acclamation in der durch S 4 beſtimmten Reihenfolge ſtatt
finden inſofern ſich kein Widerſpruch gegen dies Verfahren in der
Generalverſammlung erhebt Jm letzteren Falle geſchieht die Wahl
durch Stimmzettel und wird durch relative Majorität der ab
gegebenen Stimmen entſchieden Der gewählte Vorſtand ver
theilt dann die Aemter unter ſeinen Mitgliedern nach eigener
Wahla Falls im Laufe der Wahlperiode ein Vorſtandsmitglied

ausſcheidet kann der Vorſtand deſſen Stelle durch Kooptation

wieder beſetzen es 7 Der Vorſitzende und der Schriftführer reſp deren Stell
vertreter vertreten den Verein und den Vorſtand nach außen

g 8 D Vorſtand hat die Leitung des Vereines es liegt ihm
demnach ob

ort Abſchluß von Mieths und Kaufverträgen herbei
uführent 2 die angemeldeten Kinder aufzunehmen und zu entlaſſen

3 diejenigen Perſonen welche zur 2c der
Knaben in den Vereinslokalen erforderlich ſind anzuſtellen mit
Jnſtruktionen zu verſehen und zu entlaſſen e

4 e die Verwendung der Vereinsgelder Anordnung
u treffen

5 die von dem Verein eingerichteten Anſtalten zu leiten die
S feſtzuſetzen und die Ausführung derſelben zu über

wachen
6 das Vereinsvermögen zu verwalten
7 für Beſchaffung und Jnſtandhaltung des Jnventars Vor

ſorge zu treffen
8 die Jahresbeiträge erheben zu laſſen
9 die Jahresrechnung des Kaſſirers zu prüfen und der

Generalverſammlung vorzulegen
Die Vertheilung der Geſchäfte regelt eine vom Vorſtande ent

worfene Geſchäftsordnung
s 9 Die Mittel für die Zwecke des Vereins gewinnt derſelbe

1 durch die Mitgliederbeiträge
2 durch die Zahlungen von Eltern der gegen Entgelt auf

genommenen Knaben
3 durch Schenkungen von Privaten und Zuwendungen von

Behörden
Sofern die sub 3 genannten Gelder mit der Beſtimmung als
Stammbvermögen gegeben werden ſind dieſelben ſicher und ver
inslich anzulegen und von denſelben nur die Zinſen in der
er recht zu verwendenS 10 lhjahriich findet im Monat Mai eine ordentliche General

verſammlung ſtatt Eine außerordentliche Generalverſammlung
kann vom Vorſtande anberaumt werden ſo oft dies die Vereins
intereſſen erfordern eine ſolche muß anberaumt werden wenn 30Vereinsmitglieder ſchriftlich unter Angabe des Zwecks darauf
antragen Der Vorſtand ſtellt die Tagesordnung für die
Generalverſammlung feſt Den Vorſitz in der Generalverſamm
lung i ichtg Vorſitzende des Vorſtandes oder deſſen Stellver
treter Beſchlüſſe können nur über ſolche Anträge gefaßt werden
welche auf die Tagesordnung geſetzt ſind Anträge en welcher
Art welche auf die Tagesordnung geſetzt werden ſollen müſſen
dem Vorſtande mindeſtens 14 Tage vorher ſchriftlich eingereicht
werden Die Einladung zu der Generalverſammlung erfolgt unter
Angabe der er ging durch zweimaliges Jnſerat in dem
Amtlichen Verordnungsblatt für die Stadt Halle

811 Jn der Generalverſammlung ſind ſämmtliche Mitglieder
des Vereins ſtimmberechtigt jedes Mitglied hat nur eine Stimme
Stellvertretung iſt nicht zuläſſig Die Generalverſammlung hat
den Jahresbericht des Vorſtandes entgegenzunehmen die Jahres
rechnung zu dechargiren den Etat feſtzuſtellen und alle drei Jahre
die Wahl des Vorſtandes vorzunehmen Eine Aenderung der
Statuten ſowie die Auflöſung des Vereins kann nür von der
Generalverſammlung beſchloſſen werden ſ 8 12 Zur Giltigkeit
jedes Beſchluſſes iſt die einfache Stimmenmehrheit der anweſendenHin lieder erforderlich bei Stimmengleichheit entſcheidet der

Vorſitzende Die Beſchlüſſe der Generalverſammlung werden in
ein Protokollbuch aufgenommen vom Vorſitzenden und Schrift

a winterdeichnet und ſind für alle nicht erſchienenen Mitglieder
indend
8 12 Jm Falle der Aenderung der Statuten oder einer be

antragten Auflöſung des Vereins ſind die Mitglieder 8 Tage
vorher durch Poſtkarte zur Generalverſammlung rn zur
Giltigkeit eines Beſchluſſes iſt die Anweſenheit von zwei Dritteln
ſämmtlicher e nothwendig Sollte auf die erſte Ein
ladung die vorgeſchriebene Zahl von Mitgliedern nicht erſchienenſein ſo iſt auf Verlangen der Antragſteller eine neue
Verſammlung durch Anzeige im Amtlichen Verordnungsblatt für
die Stadt Halle einzubernfen welche ohne Rückſicht auf die Zahl
der rn durch einfache Majorität der Anweſenden
eſchlußfähig iſts 13 J Falle der eng des Vereins fällt das vorhandene

Vermögen der Stadt Halle für Zwecke der Erziehung armer
ſchulpflichtiger Kinder zu

um das Zimmer einigemal mit großen Schritten zu durch

meſſen Gortſ ſolgtHalle Druck und Verlag von Htto Hendel

Halle im Juni 1884
Der Vorſtand des Vereins Knabenhort
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